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(1) 2005 Teilnahme am Umzug zum Schleusinger Stadtfest +++ (2) Märthätscher Gabi Hirsch & Stefan 
Wezorke +++ (3) 1995 erste Teilnahme am Th üringer Tanzturnier +++ (4) Paul Sommer im Elferrat der 
MDR-Fernsehsitzung +++ (5) 2011 Teilnahme am Umzug Schleusinger Stadtfest +++ (6) unser Publikum: 
vielen Dank für Eure Treue!!! +++ (7) Expräsident Bernd Hilpert   +++ (8) 2010 Zapfenstreich zum Präsi-
dentenwechsel: Paul Sommer übergibt das Amt an Axel Hübner
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Slusia Helau!
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Iris Gleicke
MdB, SPD

Karneval, Fasching, Fastnacht, Fasnet – es 
gibt die unterschiedlichsten Bezeichnungen 
für dieses schöne Brauchtum, das jedes Jahr 
die Menschen überall in Deutschland in gu-
ter Stimmung und mit viel Spaß an allerlei 
Unfug, Tanz und Gesang vereint.

Der Karnevalsverein Schleusingen begibt 
sich dieses Jahr mittlerweile in seine 25. Sai-
son, um dem närrischen Südthüringer Volk 
wieder viel Freude in nicht immer leichten 
Zeiten zu bringen.

Mit seinen 140 Mitgliedern gehört der SCC 
Slusia zu den größeren Vereinen meiner 

schönen Heimatstadt und bietet nicht nur 

Jung und Alt eine sinnvolle und spaßbrin-
gende Freizeitbeschäft igung, sondern erhei-
tert auch die nicht aktiven Bürger auf Stadt- 

und Sommerfesten mit ihren Tanzeinlagen, 

Gesangsbeiträgen und Büttenreden.

Alle Verantwortlichen und Mitglieder kön-
nen mit Stolz auf die vergangenen 25 Jahre 

zurückblicken und ich hoff e, dass uns die 

närrische Tradition in Schleusingen auch 
in den kommenden Jahrzehnten erhalten 
bleibt und der Verein weiterhin mit viel 

Spaß und Freude am Werk ist!
Eure Iris Gleicke

Thomas Müller 
Landrat des Landkreises 
Hildburghausen, CDU

Hallo Ihr Karnevalisten!
 
Herzlichen Glückwunsch zum Vierteljahr-
hundert närrischer Sessionen, herzlichen 
Glückwunsch allen Vereinsmitgliedern 
und Freunden des Schleusinger Karnevals!
 
Gerne denke ich an die vielen gelungenen 
Programme der letzten Jahre zurück. Die 
mit Witz und Humor gespickten Beiträge 
brachten ebenso Kurzweil und Freude, wie 
die tollen Showprogramme Euerer Tanz-

garden. Dabei kennt Euer Einfallsreichtum 
trotz der vielen Jahre für die karnevalisti-
sche Zeit keine Grenzen. 

Besonders erinnere ich mich an Euere 
Darbietungen anlässlich der Internationa-
len Grünen Woche 2011 in Berlin. Das war 

ein „Kracher“, an den sich alle, die dabei 

waren, nachhaltig erinnern werden.
 
Macht weiter so, bleibt närrisch und froh....

 

Euer 
Th omas Müller

Landrat des Landkreises Hildburghausen
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Klaus Brodführer
Bürgermeister der Stadt Schleusingen, CDU

Lieber SCC „Slusia“! Zum 25-jährigen Jubiläum meine närrischsten 
Glückwünsche für den gesamten Verein!
Der SCC gilt für mich als der Stimmungsmacher in der Stadt – und 
dies nicht nur in närrischer Hinsicht, denn hinter den Kulissen wird 
auch am politischen Barometer gedreht, zumal in den Büttenreden 
auch ernst zu nehmende Th emen unserer Stadt aufgegriff en werden.

Besonders gern erinnere ich mich an die Schlüsselübergabe Anfang
der 90er, als der Baukran für die neu zu errichtende Sparkasse vor dem Rathaus für die Späße des 
SCC zum Einsatz kam und an den anschließenden Umtrunk in der „Sonne“.
Einige Präsente des SCC Slusia, die ich von euch zu den verschiedenen Sessions-Eröff nungen er-
halten habe, zieren unser Rathaus – so beispielsweise die Karikatur der „Talbrücke“ St. Kilian mit 
Willi und Klaus oder aber das aufb lasbare Planschbecken, dass sich noch im Archiv befi ndet und 
welches während der Sanierung des Schwimmbades als Ersatz übergeben wurde sowie der goldene 
Pfl asterstein zur Fertigstellung der Marktsanierung.
 
Dass der Verein auch organisatorisches Multitalent besitzt, beweist die erfolgreiche Organisati-
on des Märthätscherfestes in Regie des SCC in historischen Kleidern zur Übergabe des sanierten 
Marktplatzes mit Bewirtung im  großen Festzelt sowie die Mitwirkung am „Ballzauber“ des MDR 
Sommernachtsballes am 30. Juli 2011.
Ich wünsche euch noch viele Jubel-Sessionen und freue mich auf die närrische Session.
 
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Brodführer

HEnry Worm
Landtagsabgeordneter  CDU-Fraktion, 

Mitglied des Th üringer Landtages

Slusia Helau,
wenn dieser Schlachtruf regelmäßig in der fünf-
ten Jahreszeit erklingt, sind Frohsinn und gute Lau-

ne angesagt. Und dies mittlerweile mehr als 5 x 5 Jahre.

25 Jahre SCC Slusia heißt Jahr für Jahr ein mitreißendes und an-
spruchsvolles Programm auf die Beine zu stellen. Und es heißt für 
mich seit 2004 vor allem tolle Stimmung beim jährlichen Bütten-

abend im Saal des Reha-Zentrums. Dafür herzlichen Dank an alle Akteure, die diese Abende re-
gelmäßig zu einem Erlebnis werden lassen und damit dem SCC Slusia einen festen Platz im kultu-
rellen Leben der Stadt Schleusingen verbunden mit überregionaler Bekanntheit verschafft   haben.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem „tollen“ Jubiläum und behalten Sie auch weiterhin diesen 
Schwung und Elan bei.

Alles Gute wünscht Ihnen Ihr Landtagsabgeordneter Henry Worm.
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Michael Danz
Präsident LTK

VERMESSUNG

F. Roßteuscher GmbH

Prof.-Franke-Platz 1

98553 Schleusingen/Thüringen

Telefon  03 68 41/4 10 06 

Fax      03 68 41/   49 57

Mobil  01 51 - 59 21 39 84

E-Mail: rossteuscher_gmbh@yahoo.de
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„Slusia Slusia noch einmal …“ ist ein Refrain, der mir einfach immer 

wieder zu den unterschiedlichsten Anlässen auf den Lippen liegt! 

Verbinden tue ich dann persönlich damit … engagierte, ehrgeizige, 

sportliche, gut gelaunte, kostümierte, tanzende, junge und etwas ältere 

Menschen mit viel Spaß und Freude an unserer gemeinsamen Sache! 

Danke für die jahrelange aktive Mitarbeit im Landesverband und 

Herzlichen Glückwunsch zum 25. Jubiläum! Na dann „Slusia Slusia 

noch 25mal …“!



Axel Hübner
Präsident des SCC SLUSIA,

Männerballett

Mit 25 Jahren SCC Slusia kann ich leider noch nicht 
dienen. Es dauerte bis zur 7. Session, bis ich mich als 
Gast in die Narhalla wagte. Einige Zeit später, meine 
Tochter war mit ihrer Showtanzgruppe inzwischen 
Th üringenmeister geworden, fi ng ich im Männerbal-
lett an. Als Pirat, Verbrecher, warmer Kämpfer in rosa

-Maler GmbH
Maler- und Tapezierarbeiten

Trockenbauarbeiten
Putzerarbeiten

Fassadenerneuerung
Fußbodenarbeiten

Schleusesiedlung 2
 98553 Schleusingen

Telefon: (03 68 41) 2 06 - 0
www.smb-maler-gmbh.de

Strumpfh osen war ich hierbei zu sehen - da war die weitere Entwicklung ja quasi vorgezeichnet: 
Da aber die Posten Schleusinger Knöllchenjäger, italienischer Ministerpräsident und Deutscher 
Außenminister schon vergeben waren, hat man mich erst mal als Präsident zwischengeparkt. 
Leider ohne vergünstigte Kredite und Urlaubsreisen.

25 Jahre SCC Slusia bedeuten natürlich auch 25 Jahre ehrenamtliches Engagement, Idealismus 
und Enthusiasmus. Und davon eine ganze Menge! Denn die Hindernisse sich gesellschaft lich zu 
engagieren, werden immer vielfältiger und schwieriger. War es früher nur eine Partei, die immer 
Recht hatte, machen uns heute Bürokratie, Verordnungen und Gebühren das Leben schwer. Um 
so größer ist meine Bewunderung und mein Dank für alle diejenigen „Widerstandskämpfer“, 
die sich dafür einsetzen, dass in Schleusingen ein hochwertiges kulturelles Karnevalsprogramm 
realisiert werden kann, sei es auf der Bühne, als Trainer, im Aufb au-, Gastro- oder Schminkteam,  
beim Aufräumen oder Saubermachen. Haltet durch und macht weiter so! 

Auf die nächsten 25 – Slusia Helau!
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Jürgen Lautensack
Vereinsvorsitzender SCC SLUSIA,

Männerballett

Liebe Schleusinger Karnevalsfreunde,

meine erste Begegnung mit dem Schleusinger Karneval hatte ich in den 
Jahren 1996 und 1997, als ich Lokalredakteur beim Freien Wort in Schleusingen war und mit 
Karin Schlütter gemeinsam das Geschehen in der Stadt verfolgte. In unserem Hinterhausbüro des 
Hauses Markt 20 besuchte uns der damalige Vorsitzende Adelbert Schlütter regelmäßig, so dass 
ich schon damals recht nah am Geschehen rund um den Karneval dran war. Und ich hatte auch 
über einige Veranstaltungen in Breitenbach und Schleusingen zu berichten. 
Es war die Zeit, als sich Klaus Brodführer und Steff en Harzer noch lautstark über die Finanzierung 
von Museen stritten; es war die Zeit der zu Ende gehenden Marktsanierung und des medienwirk-
samen „Busenkrieges“ um die all zu schlanke Slusia-Figur im Schlosspark. Damals wagte ich mich 
sogar schon einmal in die Bütt – als Schiedsrichter, wie sich mancher vielleicht noch erinnert. 
Inzwischen ist die Innenstadt fein herausgeputzt, es gibt eine neue, fraulich geformte Slusiafi gur 
direkt vor dem Rathaus, die Märthätscher sitzen auf dem Markt, ich wohne seit fast zehn Jahren 
in Schleusingen und bin inzwischen selbst Vereinsvorsitzender. Nach dem Umzug nach Schleu-
singen stand für mich auch schnell fest, „beim Karneval mach’ ich mit!“ 

Die 25. Saison des SCC ist die zehnte für mich - wie doch die Zeit vergeht. Eine Menge Arbeit in 
der Freizeit steckt in der Vorbereitung für eine Saison. Aber ich durft e seither auch viele tolle Mo-
mente miterleben – bei unseren eigenen Veranstaltungen, bei Meisterschaft en, bei befreundeten 
Vereinen. 

Ich wünsche uns und allen Schleusinger Karnevalsfreunden noch jede Menge neuer und guter 
Ideen, um unser Publikum weiter mit Witz und Kreativität zu erfreuen. Und unserem Publikum 
wünsche ich, dass es weiterhin viel Freude haben möge an der närrischen fünft en Jahreszeit mit 

dem SCC Slusia. Mindestens noch einmal 25 Jahre!
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GPM – Innovative Technologien 
  aus Thüringen 

Im Süden des Thüringer Waldes, direkt an der A73, 
entwickeln    wir     für     die    Motorkühlung    und  
-schmierung von morgen intelligente 
Wasserpumpen, Ölpumpen und Module, die 
Energie, Bauraum, Gewicht und Kosten sparen. 

Geräte- und Pumpenbau GmbH  Dr. Eugen Schmidt  Schwarzbacher Str. 28  98673 Merbelsrod 

www.gpm.eu  info@gpm.eu  Telefon 036878 64 0  Telefax 036878 64 240 



erste Tanzgruppe

+++++++++ TANZ.ticker +++++++++

1987/1988 Pet-Shop-Boys „It´s a sin“, Medley von der Saragossa-Band 
+++ 1988/1989 Michael Jackson „Th riller“, Can Can, Es macht immer Tut-
Tut +++ 1991/1992 Zabadack, Cats, Resi bring Bier +++ 1992/1993 Lim-
bo-Dance, Suleimann +++ 1993/1994 Venedig, Lacucamar, Musical One

KinderbalLett1994/1995 Itsy bitsy Honolulu Strand-Bikini +++ 1996/1997 Inline-
Skater, Der Berg ruft  +++ 1997/1998 Mäuschen +++ 1998/1999 Mensch 
ägere dich nicht +++ 1999/2000 Abenteuer in der Sesamstraße +++ 
2000/2001 Biene Maja +++ 2001/2002 Cowboys im Indianerland +++ 
2002/2003 Die fünf Jahreszeiten +++ 2003/2004 In der Küche riecht 
es lecker +++ 2004/2005 Traum vom Erwachsensein +++ 2005/2006 
Endlich Regen +++ 2006/2007 Ein Tag voll Musik +++ 2007/2008 Al-
les dreht sich +++ 2008/2009 Gespensterschule +++ 2009/2010 Har-
ry Potter +++ 2010/2011 Flaschengeist +++ 2011/2012 Katz und Maus

Girly Dancer1995/1996 Like a prayer (Madonna) +++ 1996/1997 erst-
mals Gardetanz (danach wurde in jedem Jahr ein 
neuer Gardetanz aufgeführt), FlowerPower, meet on the street 
+++ 1997/1998 Vogelwelt +++ 1998/1999 Im Dschungel, Ama-
deus +++ 1999/2000 Twist im Puppenland +++ 2000/2001 Alad-
din +++ 2001/2002 In fünf Minuten um die Welt +++ 2002/2003 
Auf geht´s in die Ferien +++ 2003/2004 Oskarverleihung +++ 
2004/2005 Der Zauberer von Oz +++ 2005/2006 Sturmfrei, Pickel,  
1. Liebe +++ 2006/2007 Film ab +++ 2007/2008 & 2008/2009 Der 
Kreislauf des Löwenzahn +++ 2009/2010 Eine Reise ins Weltall 
+++ 2010/2011 & 2011/2012 Die Raupe wird zum Schmetterling

große garde 1994/1995 erstmals Gardetanz (danach wurde in jedem Jahr ein 
neuer Gardetanz aufgeführt), Can-Can +++ 1995/1996 Fla-
menco +++ 1996/1997 Rock´n Roll +++ 1997/1998 Stuben-
mädchen +++ 1998/1999 Popcorn und Cola im süßen Rausch 
+++ 1999/2000 Schlangenlinien +++ 2000/2001 Die Außer-
irdischen kommen +++ 2001/2002 Medley Rückblick auf 
15 Jahre Tanz +++ 2002/2003 Ein Tag am Strand +++ 2003/2004 
Genieße die kleinen Freuden des Lebens +++ 2004/2005 
Die Samstag-Abend-Tanzshow +++ 2005/2006 Grease +++ 
2006/2007 Was steht morgen in der Zeitung? +++ 2007/2008 
& 2008/2009 Hallo Zukunft  2040 +++ 2009/2010 & 2010/2011 
Die Schornsteinfeger kommen +++ 2011/2012 Zuckersüß



+ Alle SCC-Schautanzthemen der letzten 25 Jahre

Solisten
1997-1999 Doppeltanzmariechen Katrin Sommer und Antje Seidel 
+++ 1999-2001 Tanzmariechen Angelique Pfeuff er +++ 2001/2002 
Tanzmariechen Laura Leue +++ 2003-2010 Tanzmariechen Lisa Lenz 
+++ 2007-2011 Tanzmariechen Lisanne Werfl ing +++ 2009-2011 
Tanzpaar Helene Parschan und Felix Poppel +++ ab 2010 Tanzma-
riechen Lina Rauch +++ ab 2011 Tanzmariechen Helene Parschan 

Slusialerchen und 
WeiberleutSLUSIALERCHEN (Gesang): 1987/1988 Im Garten sind die Pfl aumen 

reif +++ 1988/1989 Mir schleuse uns dorch +++ 1989/1990 Karnevals-
medley +++ 1990/1991 Müll-Lied +++ 1991/1992 Straßensperrungen 

MännerbalLett
1990/1991 Kriminaltango +++ 1991/1992 Drei Apfelsinen im 
Haar +++ 1992/1993 Can Can +++ 1994/1995 Männer-Garde 

Unsere Trainerinnen
ab 1987 Kathrin Höfl ing +++ 1991-1993 Ramona Griebel +++ 1993-1995 Frau 
Müller-Sachs +++ 1993-2001 Heike Brehm +++ ab 1994 Katrin Sommer +++ 
1996-2000 Antje Seidel +++ ab 1999 Anja Schneider +++ 2000-2005 Sindy Geißler +++
2005-2012 Sandra Geißler +++ ab 2005 Franziska Möhring +++ ab 2009 Jenny Lautensack 
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Neugründung Männerballett: 2004/2005 Holzmichel +++ 
2005/2006 Hippietraum +++ 2006/2007 Wir gehen baden +++ 
2007/2008 Die Bären sind los +++ 2008/2009 Piraten +++ 
2009/2010 Geld regiert die Welt +++ 2010/2011 Helden in 
Strumpfh osen +++ 2011/2012 Afrika-Tour

GRÜNDUNG WEIBERLEUT (Gesang und Tanz): 1992/1993 Da-
menfußball +++ 1993/1994 Th eater, Th eater +++ 1994/1995 Haus-
frauen +++ 1995/1996 Fitness und Diäten +++ 1996/1997 Superfrau 
+++ 1997/1998 Sex-Tourismus +++ 1998/1999 Rockomas + Rockopas 
+++ 1999/2000 Frauen sind Teufel +++ 2000/2001 Die Zuckerpuppen 
von der Faschingstruppe +++ 2001/2002 Steinzeitalter +++ 2002/2003 
Teuro-Euro +++ 2003/2004 Bademodenschau +++ 2004/2005 Reif 
für die Insel +++ 2005/2006 So fi ng alles an +++ 2006/2007 Schnee-
wittchen und die 7 Zwerge +++ 2007/2008 Asterix und Obelix +++ 
2008/2009 Weltraumbienen  +++ 2009/2010 Bauernhof +++ 2010/2011 
Unter dem Meer +++ 2011/2012 Die schönen Momente des Lebens
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Gaststätte 

geöff net an
Sonn- und Feiertagen ab 14 Uhr

Telefon: 03 68 41/55 15 55

Veranstaltungen und Familienfeiern

Kulturhaus Silbach

2 3

1

Liebst Du Bütt, Tanz oder Gesang? 

www.sccslusia.de/kontakt
Dann werde unser neues SCC-Mitglied !

                             Oder bist Du einfach nur fröhlich? 



(1) 2011 Juniorengarde +++ (2) unser berühmter Schokoladenorden von Wolfgang Reuter +++ (3) Schmink-
team um Regina Volk +++ (4) 2005/2006 Männerballett Hippietraum +++ (5) 2006 Gastbütt „Rudi & Charly“ 
+++ (6) 2006 gegrilltes Stockbrot zum SCC Slusia-Sommerfest (7) 2004 Benny Thorwirth in der Kinderbütt 
+++ (8) Die Weiberleut als Garde +++ (9) 11.11.11 Schlüsselübergabe vor dem Rathaus +++ (10) Expräsident 
Detlef Lindenlaub +++ (11) 2010 Moderatorin Anja Schneider bei der Samstag-Abend-Show „Schleusingen 
sucht den Superstar“ zum Schleusiger Stadtfest +++ (12) Moderator Dieter Didschuneit +++ (13) 2004 Anna 
& Hanna alias Marion Edelmann-Werner und Johanna Schmidt +++ (14) 2006 unser Elferrat +++ (15) Gast-
geschenk an den Präsidenten Marco Jäger von der KG Polizei Heidelberg - Seine Frau Nicole & er unterstütz-
ten uns beim Aufbau unserer Garde 1994/1995; seitdem pflegen wir eine langjährige Vereins-Freundschaft. 
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. Gründungsmitglied

. Präsident 1999-2010 

. erweiterter Vorstand

. Elferrat 

. Bütt

. Programmgestalter

such in den Westen gefahren und 
standen noch irgendwo im Stau. Ir-
gendwie haben wir die Zeit über-
brückt, nach und nach trafen Gäste 
und Kapelle ein. Mit zweistündi-
ger Verspätung haben wir dann 
mit dem Programm begonnen 
und bis zum frühen morgen Fasching 
und Wiedervereinigung gefeiert.  

Paul SommerZurückblickend auf die 25-jährige Geschichte des SCC „Slu-
sia“, staune ich heute über unseren Mut (oder war es Naivität) 
ohne jede Erfahrung nach der Gründung sofort ein eigenes 
Programm auf die Bühne zu stellen. Das „Slusia-Lied“ erleb-
te damals seine Premiere, aber nur für die Erwachsenen. Zum 
ersten Kinderfasching begrüßte der Elferrat die staunenden Kin-
der mit einem schmetternden „Heute blau und morgen blau“. 
Das war sicher nicht passend, aber kam aus ehrlichem Herzen. 
Und vom Hopfensaft kam der Elferrat auch später nicht los.

Kenner der Geschichte des SCC „Slusia“ wissen, dass 
es 1996 zum berühmten Bierkrieg mit dem Wasun-
ger Carneval Club kam, der sogar die Fernsehmacher des 
MDR in unsere Region zog. Was war geschehen:

Adelbert 
schlütter

SCC und die Wende
Am 9. November 1989 wurde die 
Grenze geöffnet. Es war eine Zeit in 
der sich die Ereignisse überschla-
gen haben. Am 11.11. war Saison-
eröffnung im Saal „Frieden“. Wie in 
dieser Zeit normal war der Saal aus-
verkauft, doch um 20.00 Uhr waren 
nur ca. 1/3 der Besucher anwesend. 
Unsere Stammkapelle zu dieser 
Zeit, „Slusia-Combo“, war nicht 
Einsatz bereit, da die meisten
Mitglieder fehlten. Es stellte sich he-
raus, alle waren auf einen ersten Be-

Die Gründungsmitglieder 
              halten dem  SCC „Slusia“                       

. Gründungsmitglied

. Vereinsvorsitzender 1990-1999

. Vorstand von 1987 - heute

. Elferrat

. Leiter Aufbau
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Die Wasunger Narren hatten 1996 mit der Meininger Braue-
rei die Idee, in der fünft en Jahreszeit ein eigenes Faschingsbier 
unter dem Namen „AHOI“ anzubieten. Schon bei der Verkos-
tung trieb der Hopfen Blüten - in Schlagzeilen regionaler Zei-
tungen wurde damals vom ersten Faschingsbier im deutschen 
Land gesprochen. Das war schlecht recherchiert, denn wegen des 
großen Bierdurstes der Schleusinger Narren wurde bereits 1994 
der „Narrenkrug“ von der Schlossbrauerei Schwarzbach amtlich 
patentiert und die ersten Flaschen sogar von Hand etikettiert. 
Der legendäre Bierkrieg brachte mit Filmaufnahmen in 
den beteiligten Brauereien schließlich Licht in das Dun-
kel. „AHOI“ ist verschollen. Doch wir stoßen auch 
im 25. Jahr des SCC „Slusia“ gemeinsam 
an mit dem „Schwarzbacher Narrenkrug“.

. Gründungsmitglied

. Vorstandsvorsitzender 

   von 1999 - 2006

Hilmar Volk

Der Nestbeschmutzer
Die Abrissbütt über den Rückbau des 
„Haus des Kindes“ war wohl bisher, lokale 
Ereignisse betreff end, die 

    Knallerbütt 
überhaupt.
Aussagen wie ...da wurde wohl so gelogen, 
da haben sich die Balken gebogen oder 
...Dank rotem Kies kamen wir ratz fatz wie 
Moskau auch zum „Roten Platz“ brachten 
die Leute auf Bänke und Tische. Sponta-
ner, frenetischer Beifall übertönten die 

meist mehrfachen Tusch´s der „Slu-
sia Combo“. Die Musiker mussten so 
lachen, dass die Blasinstrumente ihren 
Dienst versagten. 
Aus unserem Büttenredner Hilmar Volk 
wurde daraufh in aus Rathaussicht der 
Nestbeschmutzer, bevor er von nun an die 
Rolle des Stadtreporters im närrischen En-
semble des SCC Slusia übernahm.

          VOM ersten tag an die Treue .

. erweiterter Vorstand

. Elferrat

. Bütt Lokalreporter
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Hilmar Volk

+++++++++ BÜTT.ticker +++++++++

1987/1988 Straßenbau +++ 1988/1989 Abrissbütt +++ 1989/1990 Grenzgän-
ger/Urlauberbütt +++ 1990/1991 Helmut Kohl +++ ab 1992 bis heute Unser 
LOKALREPORTER +++ 2004/2005 Der Held von Olympia +++ 2005/2006 
Nachrichtensprecher

Paul Sommer
1987/1988 Kaufh allenbütt ++ 1988/1989 Tramp +++ 1989/1990 
Knastbrüder des Jahrhunderts +++ 1990/1991 Horoskop +++ 
1991/1992 Ossi +++ 1992/1993 Es ist alles scho mol do gewast +++ 
1993/1994 Th eo Waigel +++ 1994/1995 Der gebeutelte Wähler +++ 
1995/1996 Mottobütt Sooo´a Aufriss +++ 1996/1997 Mottobütt 
Spaßpaket +++ 1997/1998 Mottobütt Plauschangriff  +++ 1998/1999 
Mottobütt Schönste Wahl - Carneval +++ 1999/2000 Mottobütt 
Jetzt senn die Nullen hennedro +++ 2000/2001 Mottobütt Ersch 
wärt´ste +++ 2001/2002 Sex - nu haommersch +++ 2002/2003 Mot-
tobütt Uns trifft  ´s so oder so +++ 2003/2004 Mottobütt Mier genn 
net boade +++ 2004/2005 Mottobütt Was söll´s denn nur wär? +++ 
2005/2006 Mottobütt Mir wärn umgange +++ 2006/2007 Mot-
tobütt Mir bleibe die Alde +++ 2007/2008 Mottobütt ´s wird 
knapp +++ 2008/2009 Märchenerzähler +++ 2009/2010 Mot-
tobütt Neue Pfeifen hat die Stadt +++ 2010/2011 Mottobütt 
Uns blüht noch was +++ 2011/2012 Mottobütt 1/4 Joahr 100

Jürgen lautensack1996/1997 Schiedsrichter +++ 2002/2003 Zugezogener +++ 
2003/2004 Verkehrserziehung +++ 2004/2005 Außerirdischer +++ 
2005/2006 Der Urlauber +++ 2006/2007 Grillparty +++ 2007/2008 
Der Wehleidige +++ 2008/2009 Ötzi +++ 2009/2010 Home-
shopper +++ 2010/2011 Castinggenie - Auft ritt mit der Bütt zur 
MDR-Fernsehsitzung „Herrliches närrisches Th üringen“ +++ 2012  
11-Sterne Koch

Wolfgang Reuter2000/2001 Feuerwehrmann +++ 2001/2002 Frau Jutta +++ 
2002/2003 Der werdende Vater +++ 2003/2004 Der sonst so brave 
Ehemann +++ 2004/2005 Der Kahlkopf

Benny Thorwirth2001/2002 Trabibütt +++ 2002/2003 Misswahl +++ 2003/2004 
Kinder an die Macht +++ 2006/2007 Wetterbericht
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+ Alle SCC-Büttthemen der letzten 25 Jahre

Weitere Büttenredner1987/1988 Horst Scheler Kultur Schlossgespenst +++ 1988/1989 Horst 
Scheler Trabantbütt +++ 1989/1990 Horst Scheler Verlierer des Jahres +++ 
1991/1992 Klaus Kuch Regierungssprecher +++ 1992/1993 Erich Kunz 
Gärtner +++ 1993-1995 Erich Kunz Die alte Nudel und der Pudel +++ 
1997/1998 Dieter Dressel Neuzeit-Slusia +++ 1998/1999 Heike Brehm 
Marsmensch +++ 1999/2000 Johanna Schmidt, Th omas Köhler Wanders-
leut aus Ratscher +++ ab 2006 jährliche Bütt Andreas Mastaler

Sänger

Märthätscher

anna und MetaMarion Edelmann-Werner und Johanna Schmidt: 2000/2001 
Klatsch am Maschendrahtzaun +++ 2001/2002 Fit mit Schmidt 
+++ 2002/2003 Klatsch an der Wäscheleine +++ 2004-2008 
tratschen die beiden über alles, was Frauen interessiert
Marion Edelmann-Werner und Margitta Wagner: ab 2009 trat-
schen sie gemeinsam über Haushalt, Männer und Aktuelles

1987/1988 Uli Guckel „Klempnermeister Krause“ +++ 1989/1990 
Peter Gleicke, Ralf Wacker, Rüdiger Frenzel, Uli Guckel „Reise nach 
Nashville“ +++ 1991/1992 Rüdiger Frenzel, Uli Guckel „Gögerlied“ 
+++ 1991/1992 Sebastian Sommer, Florian Hirsch „Schullied“ +++ 
1992/1993 Rüdiger Frenzel, Uli Guckel „Ritterlied“ +++ 1992-2000 
Die chaotischen Drei (Sebastian Sommer, Florian Hirsch, Peter 
Schlütter) diverse Liedbeiträge +++ 1994-1997 Rüdiger Frenzel „Blö-
dellied“ +++ 2002-2004 Michael Kowalski fahrender Sänger

1988/1989 Claudia Hoff mann und Uli Guckel alias Berta und Au-
gust +++ 1991/1992 Klaus Kuch und Stefan Wezorke alias August 
und Berthold +++ 1992-1997 Gabi Hirsch und Stefan Wezorke 
alias Franzi und Berthold +++ ab 1998 Andrea und Dieter Dressel 
alias Berta und Berthold
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Ich sehe das Kostüm von meinem ersten 
Auft ritt vor 22 Jahren noch genau vor mir. 
Es war ein Kartoff elsack mit meinem Na-
men darauf. Mein erstes Auft rittslied „Es 
macht immer Tut-Tut“ kommt mir heu-
te noch oft  als Ohrwurm ins Gedächtnis. 
Ja es war was Besonderes und es ist Besonders 
geblieben. Das Tanzen begleitet mich seitdem 
und ist als Tänzerin und Trainerin mein Lieb-
lingshobby und meine Leidenschaft  geworden.

Katrin
Sommer 
erweiterter Vorstand
Trainerin Aktiven-
garde

Angelika sommer
erweiterter Vorstand, Betreuerin Tanzgruppen

Seit 20 Jahren betreue ich unsere Tanzmädels und habe schon vie-

le Höhen und Tiefen erlebt. Bei Auft ritten zittert man vor der Büh-
ne immer mit und freut sich, wenn alles perfekt klappt. Da sieht man, 
dass sich die vielen strapaziösen Trainingsstunden und der ganze orga-

nisatorische Aufwand, wie z.B. die Kostümbeschaff ung, gelohnt haben.

Der für mich wohl emotionalste Augenblick war 2005 als die Große Garde erst-
mals einen Podestplatz im Gardetanz bei den Th üringer Meisterschaft en er-
kämpft e. Vor Freude kullerten natürlich bei uns allen ein paar Tränen und wir 

lagen uns glücklich in den Armen. Und als Krönung obendrauf wurde während 
der Siegerehrung die Große Garde für einen Auft ritt beim MDR in der Sen-
dung „Herrliches närrisches Th üringen“ ausgewählt. Wow was für ein Tag!!!!!

KATHRIN 
HÖFLING
erweiterter Vorstand
Trainerin Weiberleut, 

Gastronomie 

1987 im Jugendclubhaus hat alles angefan-
gen, unter der Leitung von Georg Wolf.
Mit sehr viel Enthusiasmus entstanden die 
damaligen Choreographien. Die Anfangszeit 
des SCC „Slusia“ im damaligen „Frieden“ wird 
unvergesslich bleiben. Z.B. hatten wir sehr viel 
Spaß beim Einstudieren des heute immer noch  
aktuellen „Slusia - Liedes“ mit dem 11er-Rat 
und den  Slusia–Lerchen. Es macht immer wie-
der riesigen Spaß, sich für diesen Verein ein-
zusetzen und die Entwicklung mitzuerleben.
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Heinz-Peter HartH
Leiter Gastronomie

Ein Verein ist wie ein Kuchen, zu dem - wenn er gut werden soll -  
man viele Zutaten braucht. Unsere heißen Engagement, Kreativi-
tät, Fantasie, Idealismus, Unterstützung durch Sponsoren und viele 
fl eißige Helfer im Hintergrund. Unsere Mitglieder haben Spaß dar-
an, ihnen allen in der 5. Jahreszeit dies zu vermitteln und allen ein 

Norbert Schneider
Zeremonienmeister, Aufb au

24 Jahre Mitarbeit im Verein, andere Mitmenschen zu begeistern 

und zum Lachen und Staunen zu bringen, das ist es, was in der 
kalten Jahreszeit Abwechslung bringt. Ich war damals, als ich zum 
Verein kam, 23 Jahre alt, und dem Verein bin ich dankbar, dass ich 

dadurch ein Stück weit geprägt wurde. Die Aufgaben für mich im 

bisschen Abwechslung in den heutigen stressigen Alltag zu bringen. 
In vielen Übungsstunden versuchen unsere Trainerinnen und Betreuerinnen allen den Spaß am 
Tanzen zu vermitteln und ihnen das Gefühl der Zugehörigkeit zur Gemeinschaft  zu geben. Mu-

sik, Tanz, Sport, Spaß und Abwechslung wollen wir allen unseren Freunden und Gästen noch 

viele Jahre präsentieren.

Verein waren schnell gefunden. So konnte ich mich im Aufb au und in der Gestaltung des Saa-
les verwirklichen. Später, als ich meine Lebenspartnerin gefunden hatte, freute ich mich jedes 

Mal, dass wir im Jahr mindestens einmal tanzen gehen dürfen. Ramona ist genau so gerne mit 
dabei. Und nicht nur das ist es, was Spaß macht, auch das Zusammentreff en mit Karnevalisten 
anderer Vereine, woraus auch Freundschaft en entstanden sind. 
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Heinz Schmidt
Elferrat
Ich bin ein Mensch der gerne unter Menschen ist, gerne feiert, 
gerne gemeinsam mit anderen Menschen neben den täglichen 
Anforderungen zusätzlich etwas bewegen möchte. Deshalb liegt 
es auf der Hand, dass man einem Verein beitritt. Dass es z.B. 
der Karnevalsverein geworden ist, ist auch aus heutiger Sicht 
eine gute Entscheidung. Ich fühle mich hier wohl, habe mit net-
ten Menschen zu tun. Ich hoff e, dass meine Arbeit dem Verein 
hilft  sowie zu einem guten Klima des Vereinslebens beiträgt.

Andrea Dressel
Märthätscher, Weiberleut

Gut fi nde ich bei diesem Verein, dass man sich vielseitig einbrin-

gen kann. Man kann auf der Bühne seine Talente zeigen oder lie-

ber hinter den Kulissen tätig werden. Es gibt kaum einen Verein 
in Schleusingen der so vielseitig ist und deshalb bin ich dabei.

Christine Lindenlaub
Weiberleut
Ein selbstständiger Malermeister und Präsident des SCC wie 
Detlef Lindenlaub brauchte nicht nur für´s Geschäft , sondern 
auch für den SCC Närrinnen und Narren, die fi t wie ein Turn-
schuh sind. Da war es selbstverständlich, dass ich 1992/93 in 
der „Frauenfußballmannschaft “ des SCC Slusia zu meiner ers-
ten Saison aufspielte. Schön war damals der Teamgeist in unse-
rer Truppe. Nun bin ich vielleicht so etwas wie die „Oma“ der 
„Schleusinger Weiberleut“, aber je älter man wird desto größer 
wird der Spaß an so mancher Narretei.
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Buchen Sie unsere 
Tanzgruppen zu Ihrem 
Jubiläum, Firmenfest 

oder Geburtstag! 
Das ganze Jahr über.

Kontakt: Angelika Sommer
Tel. 036841/40608

druckerei multicolor

www.druckerei-multicolor.com

Inh. Stephan Müller
Am Fronberg 7
98646 Adelhausen
Tel.   03685 - 40964-0
Fax.  03685 - 40964-117
kontakt@druckerei-multicolor.com

Modernste Technik macht es möglich –
Top-Qualität zu fairen Preisen!

Dauertiefstpreis: 
5000 Flyer A6 250gr/glanz für 33,- € netto

250 Visitenkarten 350gr/matt 
+ Lack für 13,- € netto
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1995 Erstmalige Teilnahme der 
Großen Garde am Th üringenturnier in 
Pößneck.

2003 1. Treppchenplatz für den 
SCC Slusia: Kinderballett wird Vize-
meister mit dem Schautanz „In der Kü-
che riecht es lecker!“ 

2004 Die Girly Dancer holen 
sich mit dem Schautanz „Der Zauberer 
von Oz“ den 3. Platz. Lisa Lenz belegt 
bei ihrer ersten Turnierteilnahme gleich 
den 3. Platz.

2005 Mit dem Schautanz „Der 
Zauberer von Oz“ starten die Girly 
Dancer im März als erste Gruppe des 
SCC Slusia bei einer Norddeutschen 
Meisterschaft , in diesem Jahr in Kassel.
Die Girly Dancer ertanzen sich im 
November bei den Th üringer Meister-
schaft en mit „Sturmfrei, Pickel, erste 
Liebe“ den Vizemeistertitel. Lisa Lenz 
freut sich wieder über einen dritten 
Platz. Die Große Garde startet mit ih-
rem Gardetanz erstmals bei einem off e-
nen Turnier in Kassel und belegt beim 
Th üringenturnier den 3. Platz. 

2006 Die Große Garde tritt 
im Januar mit ihrem Gardetanz bei der 
MDR-Fernsehsendung „Herrliches när-
risches Th üringen“ auf. Das Kinderbal-
lett wird beim Th üringenturnier im No-
vember THÜRINGENMEISTER mit 
dem Schautanz „Ein Tag voll Musik“. 
Die Girly Dancer belegen mit „Film ab“ 
einen tollen 3. Platz.

2007 Das Kinderballett holt 
sich mit dem Schautanz „Ein Tag voll 
Musik“ die Qualifi kation zur Norddeut-
schen Meisterschaft  und zeigte ihn im 
März in Bochum. Im November errei-
chen sie mit ihrem neuen Schautanz 
„Alles dreht sich“ bei der Th üringer 
Meisterschaft  den 3. Platz. „Der Kreis-
lauf des Löwenzahl“ der Girly Dancer 
wird auf den 2. Platz gewertet. Lisa Lenz 
ertanzt sich den 3. Platz unter den Tanz-
mariechen und die Große Garde mit ih-
rem Gardetanz einen guten 4. Platz.

2008 Im Januar tanzen 7 Mäd-
chen der Großen Garde bei der 10. 
MDR-Fernsehsitzung „Herrliches när-
risches Th üringen“ in der Th üringen-
garde zusammen mit weiteren vier Th ü-
ringer Vereinen.

Erfolge 
unserer Tanzgruppen

Th üringenmeister „Ein Tag voll Musik“

Lisa Lenz: 4x 3. Platz 2010 2. Platz Juniorengarde
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Im April wird das Kinderballett von den 
Freies-Wort-Lesern zur Sportlermann-
schaft  des Jahres im Landkreis Hild-
burghausen gewählt. Im Oktober zum 
Th üringenturnier ertanzt sich das Kin-
derballett wieder einen fantastischen 2. 
Platz. Unser Tanzmariechen Lisa Lenz 
belegt den 3. Treppchenplatz.

2009 Helene Parschan und 
Felix Poppel ertanzen sich als Jugend-
tanzpaar bei ihrer ersten Th üringentur-
nier-Teilnahme gleich den 1. Platz und 
qualifi zieren sich zur Norddeuschen 
Meisterschaft . Der Juniorenschautanz 
„Eine Reise durch das Weltall“ wird von 
der Jury auf den 2. Platz gesetzt.

2010 Bei der Norddeutschen 
Meisterschaft  in Hannover belegt das 
Tanzpaar Helene Parschan und Felix

Poppel den 5. Platz und qualifi ziert sich 
als erster Tanzact des SCC Slusia zur 
Deutschen Meisterschaft . Bei der Deut-
schen Meisterschaft  in Stuttgart belegen 
die beiden einen tollen 11. Platz. Im No-
vember wird das Tanzpaar zum Th ürin-
genturnier wieder THÜRINGENMEIS-
TER. Die Junioren räumen in diesem 
Jahr gleich doppelt ab: sie holen sich mit 
ihrem Gardetanz und ihrem Schautanz 
„Die Raupe wird zum Schmetterling“ 
jeweils den Th üringer Vizemeistertitel.

2011 Das Tanzpaar Helene Par-
schan und Felix Poppel ertanzen sich 
bei der Norddeutschen Meisterschaft  
einen tollen 6. Platz. Zum Th üringen-
turnier im Oktober erreicht der Juni-
orenschautanz „Die Raupe wird zum 
Schmetterling“ den 3. Platz.

2-facher Th üringenmeister Tanzpaar Helene & Felix

Große Garde beim MDR-Fernsehauft ritt

Unsere Junioren tanzen den 
„Zauberer von Oz“ auch bei der 

Norddeutschen Meisterschaft 
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Als Slusia in der Wiege lag,

die hübsche, blonde Maid.

Das war an einem Sonnentag

gerad´ zur Faschingszeit.
Das erste Wort aus ihrem Mund,

wir wissen es genau,

| : Das erste Wort war SLUSIA,

SLUSIA - HELAU! : |

So hat die Slusia den Humor,

nach Schleusingen gebracht.

In allen Zeiten hat man hier

sehr oft  und gern gelacht.

Und immer in der Faschingszeit

erklang mit viel Radau,

| : Das alte Motto SLUSIA,

SLUSIA - HELAU! : |

Wir halten hoch die Tradition

auf geht´s zum Karneval.

So war´s zu Slusias Zeiten schon,

es tobt der ganze Saal.

Und ärgert sich die Nachbarschaft 

darüber grün und blau:

| : Singt alle mit uns SLUSIA,
SLUSIA - HELAU! : |D
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Höhepunkte des SCC Slusia 
     außerhalb der 
           närrischen Jahreszeit

1988 Einstufung als anerkanntes Volkskunst-                                 
                         kollektiv Mittelstufe sehr gut

2010 Programm-
gestaltung Samstag-Abend-                         
Programm zum Schleusin-
ger Stadtfest mit der Show 
„Schleusingen fi ndet den Su-
perstar“ gemeinsam mit dem 
Frauenchor Slusia

2011 Programmge-
staltung zur Grünen Woche in 
Berlin für den Landkreis Hild-
burghausen +++ gemeinsa-
me Programmgestaltung mit 
dem Frauenchor Slusia zum 
Samstag-Abend-Programm 
des Schleusinger Stadtfestes: 
„S-Faktor - Die Slusia-Show“ 
+++ Rateteam bei der MDR1-
Radiosendung „Morgenhahn“ 
+++ Mitwirkung am MDR-
Sommernachtsball in Schleu-

singen (Paul Sommer als Diri-
gent des „Ballzauber Chores“, 
Kristina Lenz als Slusia-Nixe)     

2007 Programm-
gestaltung zur 775 Jahrfeier 
Schleusingen +++ Einwei-
hung Märthätscher-Statue 
Marktplatz
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1995 Hilmar Volk vertritt bei der MDR-Quiz-                                   
                         show „Kennen Sie Deutschland“ mit dem 
                         Verein unsere Stadt und gewinnt als 
          1. Platz eine Reise in den Bayerischen  
          Wald

1996 Ausrichtung des 1. Märthätscherfest 
                         unter dem Motto „Schleusingen im Wan-
                         del der Zeit“ - Veranstaltungsorganisa-
          tion, Programmgestaltung

1990 Teilnahme am Coburger Gaudiwurm

1992 Bereicherung des Schleusinger Stadtfest- 
                         Programmes mit einer „Weltreise“

1993  Der SCC Slusia gewinnt die Namensaus-
         schreibung des IHB für das Einkaufs-
         zentrum in der Innenstadt. Der „Rote   
                        Platz“ wird in „Klosterpassage“ umgetauft .

1998 Ausrichtung des 2. Märthätscherfest 
          Veranstaltungsorganisation, Programm 
          +++ Teilnahme am großen Festumzug 
                         des Th üringentages

2000 Programmgestaltung zum Bürgerfest 10 
                         Jahre Städtepartnerschaft  mit Plettenberg

2004 Einweihung Slusia-Statue am Rathaus



(1) 1996 1. Märthätscherfest +++ (2) 2004 Einweihung der Slusia-
Statue +++ (3) 1997 Umzug Schleusinger Stadtfest +++ (4) 1990 
Teilnahme am Coburger Gaudiwurm +++ (5) Zwickelbier-Umtrunk 
in der Brauerei Schwarzbach +++ (6) 2007 Einweihung Märthät-
scher-Statue Marktplatz +++ (7) 1988 Einstufung als anerkanntes 
Volkskunstkollektiv Mittelstufe sehr gut +++ (8) 2011 Große Garde 
bei der Grünen Woche in Berlin 
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